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Donum dei

deutsch, 1587

4° Ms. chem. 35^; abgebildet: 14 r

Die Schreibsprache ist schwäbisch, das Papier des Textes und der Feder

zeichnungen stammt nach Ausweis des Wasserzeichens wahrscheinlich

aus Rottweil, die Datierung 1587 auf dem Umschlag hat Dr. Ortolph

Marold (Schmalkalden) geschrieben; die Handschrift muss also unmittel

bar nach der Entstehung in seinen Besitz gelangt sein. Alle Blätter sind

auf Papierrahmen geklebt, was eine Herstellung an zwei Orten nahelegt.

Marolds Notiz In Abbate [übertragen: im Besitz Erasmus Kupfermanns,

des Abtes von Breitungen] mag sich auf den Rahmen beziehen, denn

Kupfermann war schon 1533 gestorben.

Ausgelegt ist die ganze, aus 12 Bildern bestehende Bilderserie; sie illu

striert den Transmutationsprozess, also die Verwandlung der Materie

in 12 Stufen. Die vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft wer

den auf ihre Grundprinzipien männlich-weiblich reduziert; aus deren

Vereinigung entsteht die prima materia (Urmaterie) und über die ver

mittelnde Zwischenform Quecksilber eine edlere Materie und schließlich

Gold.

14 r : Die Erst Figur: Vnnser Medicin oder Ercznej [Panazee bzw. Stein

der Weisen] ist allein auß der Nattur zusamen geseczt, darumb ist es der

König, welches Haupt ist Rott, die äugen schwarcz, die Fueß Weyß, Ist die

Maisterschafft...


